
Einstufung in militärische Biäékenklassen

nach dem Erlaß des Bundesministers für Verkehr StB-3 lbt 3144 Vms 57 v. 22. luli 1957:
Richtlinien für die Einstufung von Straßenbrückcn nach ihrer Tragfähigkeit in militärische

Brückcnklasscn gemäß STANAG 2021

EINSTUFUNG DER STRASSENBRÜCKE. über...den....Horb.a.ch.be.i....Remblinghausen

Straße Nr. ‚...K..4.1 .

'. In)®(fl ......St.atf;....2.‚.312...............................................................................................................

Kreuzung mit HorbaCh ‘

Übcr- —XWKßfführt — wird ...K.„.4.1„

System Betongewolbe . .. .

Bauamt „Hochsau.enl.andkre.is................................‚......_........ ..................................

Fahrbahnbrcitc zwischen den Schrammbordkantcn lt. Ausführungszcichnung . . .....4..aZQ„. m

EINBAHNVERKEHR (nach Ziffer 5.1 der Richtlinien)

Räderfahrzeug: Klasse 24 Ohne —-)N)CX— Einschränkung

Die Mindestbrcitc der Fahrbahn nach Ziffct 3.1.4 der Richtlinien beträgt . . . : ...3.,.35..... m
Evtl. Breitenunterschreitung (Ziff. 3.1.4 u. 5.1 der chhtlinicn) . . . . . . . : ..—

..... m
Gleiskettenfahrzeug: Klasse ...30............... Ohne —-XMXIX—jEinschränkung

_

Die Mindestbreitc der Fahrbahn nach Ziffer 3.1.4 der Richtlinien beträgt . . . : ...3.,.3.5..... m
Evtl. Breitcnunterschrcitung (Ziff. 3.1.4 u. 5.1 der Richtlinien) ....... :

'— m

ZWEIBAHNVERKEHR (nach Ziffer 5.2 der Richtlinien)

Räderfahrzeug: Klasse. ...)'®XIXX— Mit '— Einschränkung

Der „Mindcstzwischenraum zwischen den beiden Spuren von 0,50 m'‘ist dabei

—X1XOHOF unterschritten (Ziffer 5.2). — '

Die Mindestbreite der Fahrbahn nach Ziffer 3.2.4 der Richtlinien beträgt . . . : .
_

‚

- m
Wenn die Spuren an den Schrammbordkantcn angesetzt werden, so beträgt der

Zwischenraum zwischen den Spuren (Ziff. 3.2.4 der Richtlinien) ....... : ................... m
25puren=2X2.., ....13 = . ."...m

Glei'skenenfahrzeug: Klasse ..‚i.....X®XINX —‚Mit— Einschränkung

Der „Mindestzwischcnraum zwischen den beiden Spuren von 0,50 m“ ist dabei
—— X1)'(Qb)()9- unterschritten (Ziffer 5.2).

'

Die Mindestbreite der Fahrbahn nach Ziffer 3.2.4 der Richtlinien beträgt . . . : .

'

m
Wenn die Spuren an den Schrammbordkantcn angesetzt werden, so beträgt der

Zwischenraum zwischen den beiden Spuren (Ziff. 3.2.4 der Richtlinien) . . . : .
. „... m

.
25puren=2X2.‚..13 = .. ...m

ZIVILE EINSTUFUNG Nach DIN 1072 Brückenklasse .30. ................................................

BEMERKUNGEN
Schwächstes Bauglied: ......fiewölbe .........................................................................................................................................................

Zu Ziffer 5.3 der Richtlinien (2. B. besonders vorzuschrcibende Fahrspur usw.) ist —— nichts —- zu

bemerken: .:..eine„..Enhöhu.ng„„der...MLC:K1.as.se...i.st...n1chtmoghch

, f u : ‘«u geste !
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BRÜCKENBERICHT
BDIDGE 91390 DT ') BDUCKEN ND. 46.15.502

STRASSE NR K...4.1 lN KM .2.ß.72.. .. NETZPUNN%K . 4q5105l095 MIL. NR. .....50.1.9..8363.....

IHGHWAY. ROM) ,
MAP REF 461 2

Kartenblatt Nr.
|_

Maßstab .

Mm She" N°_
. ............. . ..... . ....4615 .........................

sm;
.. ....1 ........25.000 ......................................

Orientierung: Spannweiten. Pfeiler. Widerlagcr sind vom .................... lichen Ende der Brücke gezählt

_ .

(lllmmelstichtung)
Onenlatlon : Spin}. plen. abu'mcnl! dc. numbcred from end of bridge

(Point of Compass)

ALLGEMEINE BESCHREIBUNG GENERAL DESCRIPTION
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------------ m
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Größe 11. Fotm Nach Heu-richtung
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Size Will: Work

OBERBAU SPANS BÖGEN ARCHES

BAUART 5'üfzweil'ä(n) Breite der Lichte Höhe Pfeilhöhe Gewölbe- Ubeßcbütt.
" F‘ Tr: kon- one'ißtrü=k- stärke ü.d.Schcitel

FELD 1 4 80 „,
sfru tion '.»inää'i‘i !:

FELD 2
“ ' " '

m demlelchen

FELD 3
............... m '. „iin ................ m ..2.,.9.2. m 0. .4é0.‚.8m .Q.‚.6„Q„ m

Comtruction Lenglh(i) Wldth Headroom Rile Tfiickn. :( Arch I'll! " traum

PFEILER PIERS
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BEMERKUNGEN REMARKS

BESTE UMLEITUNG .................................................. Veßorgun sleitungcn (Siclcnui5kiuc) WumcwnhkM-Tclelo-
““! ;hemative ““““! Pipln| etc. ( :: Sketch)

333PUNKT .................................................................. „ge und?!“ de‚vc„„8„„g _____________________________________________________________________

Situztion an aitening

STRASSE NR.
Road No

""""""""""""
Auf der Rücksci'c dieses Formblattes Skizze

BELASTUNGSKLASSE aufklcben.
L°ld Cl!“ Sketch to be drum rn back of (hl: Form

') Zu diesem Brückenbcricht gehört der Bericht „Einstufung der Straßenbrückc" mit derselben Nummer.

To thin Bridge Report belongt the report ..Eimlufung det Straßenbrücke“ luvinx the nme No.
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' MUAMT '

mr.. swcxzu—um ___—___—

................ gem. STANAG 2010Strc1f)eK41 Ort Horbach
in km 2„°3.7..2.„ Kreuzum mit Horbach

Muster festgelegte Beschilderung
(nach ng..nston.ndun Mustfl mm M!
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